
BÜRGERVEREIN  WEDAU / BISSINGHEIM 
von 1972 e.V. 

 
 
 
Bürgerverein Wedau / Bissingheim, Kalkweg 203, 47279 Duisburg 

 

Vorsitzender: Wolfgang Gebhard, Kalkweg 203  72 07 54 stellv. Vors.: Bernd Piplack, Rüsternstraße 66  0179 3973 866 
Kassierer: Michael Städing, Zu den Eichen 27  73 16 360 stellv. Kass.: Sabine Gerlach An den Linden 27  6 08 32 11 
Schriftführerin: Margret Gebhard, Kalkweg 203  72 07 54 stellv. Schriftf.: Martina Kascek, An den Platanen 29  43 56 07 

Bankverbindung: Sparda-Bank-West, IBAN: DE22 3606 0591 0000 5062 20, BIC: GENODED1SPE 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Bauprojekt 6-Seen-Wedau 
 
Sehr geehrter Herr Professor Dr. Radtke, 
 
wie Ihnen bekannt ist, soll in Kürze das 90ha große, ehemalige Bahngelände in Duisburg-

Wedau im südlichen Teil durch Wohnbebauung und im nördlichen Teil gewerblich und in 

Teilen auch durch die Universität Duisburg-Essen genutzt werden. 

Wir, als Bürgerverein Wedau-Bissingheim, machen uns hierbei Gedanken um das geplante 

Nahverkehrskonzept der BEG sowie der Stadt Duisburg. Wie der Rahmenplanung zu 

entnehmen ist, wird beabsichtigt, einen Haltepunkt für die Regionalbahn auf Höhe „Worringer 

Weg“ zu etablieren, der als kostengünstige Variante die Ortsteile Wedau, Bissingheim, das 

neue Wohngebiet sowie die Universität, bzw. die, der Universität angegliederten Betriebe, 

erschließen soll. Bei dieser Variante sind für die Menschen sehr große Wege in Kauf zu 

nehmen. Der Bürgerverein Wedau-Bissingheim hält diese Variante daher weder für sinnvoll 

noch für zeitgemäß. Wie zahlreiche Studien belegen, sind die derzeitigen und in Zukunft noch 

schwierigeren Verkehrsprobleme nur durch ein gutes öffentliches Nahverkehrskonzept lösbar. 

Innovative Nahverkehrskonzepte der Zukunft sind umweltfreundlich, attraktiv, verlässlich und 

nah! 

Wir sehen bei den Planungen diese Aspekte leider nicht im Ansatz.  

Der Bürgerverein Wedau-Bissingheim fordert für dieses Bauvorhaben zu einem die 

Verlagerung des geplanten Haltepunktes weiter in den Süden, auf Höhe der bestehenden 

Straßen „Am See/Am Brunnen“, sowie Schaffung eines zweiten Haltepunktes im nördlichen 

Teil der Fläche, also kurze Wege für Universitätsmitarbeiter, etc. (siehe Anlage) 

Allein durch die neue Wohnbebauung werden ca. 9000 Menschen einen neuen Stadtteil 

bilden. Mit der Bevölkerung von Wedau (5200) und Bissingheim (3100) werden zukünftig in 

diesem Gebiet ca. 17000 Menschen wohnen. Hinzu kommen die Menschen, die in dem 

Gewerbebereich und im Uniquartier arbeiten werden. 
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Universität Duisburg - Essen 
Herrn Rektor 
Professor Dr. Ulrich Radtke 
Forsthausweg 2 
47057 Duisburg 
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Mit Hilfe dieses Schreibens würden wir gerne herausfinden, wie die Universität Duisburg-Essen 

die Notwendigkeit eines Haltepunktes im Universität - angegliederten Bereich beurteilt. 

Möglicherweise liegen wir ja in unserem Denkansatz falsch, andererseits glauben wir, dass 

sich durchaus Synergien ergeben können. 

 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns durch eine Beurteilung aus Ihrer Sicht helfen könnten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Wolfgang Gebhard 

Vorsitzender 

 
1 Anlage  
 
Ø an den ASTA der Uni Duisburg-Essen 

 


